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^ 30 .
Erscheint wöchrnttich dreimal :

Dienstag . Donnerstag und Samstag .
Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf .

Im « eichSgebiet 1 Mk . 60 Pf .
Tonnerstag den 11 . März

Einrtickungsgebühr - er gewöhnliche vier -
gespaltene Zeile oder deren Naum 9 Pf .

Anserate erbittet mau Tags zuvor bis
spätestens 10 Uhr Vormittags .

De« Kampfer « «a« 1870/71 !
Das deutsche Volk schickt sich an . die Jahr¬

hundertfeier der Geburt Seiner Majestät des
Hochseligen Kaisers Wilhelm des Großen ,
t^es Gründers des Reichs , in dankbarer Er¬
innerung zu begehen. Am 22 . März d . I . wird
die Hülle von dem Denkmal fallen , welches auf
Grund der Beschlüsse der gesetzgebenden Körper¬
schaften des Reichs in dessen Hauptstadt zu
Ehren des Heimgegangenen Kaisers sich er¬
heben soll.

Bei diesem Anlasse , welcher die Erinnerung
an die großen Ereignisse , die der Gründung des
Reichs vorangingen , lebhaft in das Gedächtniß
zurückruft , geziemt es sich , dankbar der todes -
muthigen Streiter zu gedenken , welche in dem
ruhmvollen Kampfe für Deutschlands Freiheit
und Ehre freudig Gut und Blut eingesetzt haben ,
und unter der glorreichen Führung des ver¬
ewigten , erhabenen Kriegsherrn von Sieg zu
Sieg geschritten sind. Eine große Zahl dieser
heldcnmüthigen Krieger hat auf dem Schlacht¬
felde das Leben gelassen und ist im fremden
Lande fern von der Heimat zur ewigen Ruhe
gebettet worden .

Es entspricht dem hehren Sinne des dahin¬
gegangenen großen Kaisers , seiner väterlichen
Fürsorge für die Armee und ihre einzelnen
Glieder und es erfüllt eine Dankespflicht der
deutschen Nation , das Andenken der tapferen
Krieger , welche für die Größe , den Ruhm und
die

'
Wiedergeburt Deutschlands in den Tod

gegangen sind, oder welche in Folge der in den
Schlachten erhaltenen Wunden schwere Leiden
zu erdulden haben , durch ein unvergängliches
Zeichen der Anerkennung zu ehren . Zu diesem
Zwecke soll nach dem Wunsche Seiner Majestät
des Kaisers in der Hauptstadt des Reichs in
Gestalt eines monumentalen Bauwerkes eine
Gedenk Halle errichtet werden » in deren
Innerem die Namen der in dem Feldzuge 1870/71
gebliebenen , sowie der in Folge der dort er¬
haltenen Wunden verschiedenen oder dauerndem
Siechthnm verfallenen Krieger verzeichnet und
so den kommenden Geschlechtern zu
bleibendem Gedächtniß und zur Nach¬
eiferung überliefertt werden sollen .

Der Reichskanzler hat nu nmehr dem Reichs -

Feuilleton . 29)

Stationen der Seligkeit .
Novelle von F . Stöckcrt .

( Fortsetzung . )
Schon am nächsten Tage nahm Koser seineArbeiten wieder auf , die ihn bald so Hinnahmen ,daß er Alles darüber vergaß , auch den Verdacht

gegen Ellinor , der an jenem heiteren Abend in
chm aufgestiegen . Trotz des einsamen Lebens ,was 'ie führten , verging ihm sowohl wie Ellinordie Zeit im Fluge .

Die Statur draußen hatte ihr Winterkleid
angelegt , der See war mit einer spiegelglattenEisdecke überzogen , die dunkeln Wälder , ihrerFarbenpracht beraubt , hoben sich scharf ab . gleichdunkeln Mauern von den weilen Schneeflächen ,diese hehre , winterliche Schönheit hat aber auchihren Zauber , besonders für zwei Menschen, dieden Winter sonst im Strudel der Geselligkeit
zu verleben pflegten .

"

Es war so schön , in der Dämmerstunde am
Fenster zu stehen , wenn die Sonne hinter demdunkeln Wald verschwand , bald in leuchtendrother Farbenpracht , die ganze winterliche Land¬
schaft überstrahlend , oder fahltrübe in graue

tage den vom Bundesrath beschlossenen Ent¬
wurf eines Gesetzes zugehen lassen , durch welches
zur Ausarbeitung eines Bauplanes und zu den
sonst erforderlichen Vorarbeiten die Summe von
50 000 Mark angefordert wird . Die für die
Herstellung des Bauwerkes selbst erforderlichen
Mittel , welche auf ungefähr zwei Millionen
Mark zu veranschlagen sein dürsten , werden
seinerzeit durch den Reichshaushaltsetat zur
Verfügung zu stellen sein. (Karlsr . Ztg .)

Hagesnettigkeiien .
Baven .

k . Karlsruhe , 8. März . Am 15 . d. M .
wird eine Sitzung des Eisenbahnrathes
stattfinden , auf deren Tagesordnung u . A . die
Berathung des Sommerfahrplanes steht.
Der Entwurf des Fahrplanes kann von In¬
teressenten im Bureau der hiesigen Handelskammer ,
sowie bei den Herren Mitgliedern der Handels¬
kammer an den auswärtigen Plätzen des Handels¬
kammerbezirks eingesehen werden .

Karlsruhe , 8. März . Die gestrige
Landesversammlung der nationallibe¬
ralen Partei , zu der zahlreiche Landtagsab -
geordncte , sowie mehrere Reichstagsabgeordnete
erschienen waren und die unter dem Vorsitz des
Herrn Eckhard -Mannheim tagte , zeigte sich
nach dem Bericht der offiziellen „ Badischen Nat .-
Lib . Korresp ." in der allgemeinen Besprechung
einmüthia in der Einführung des direkten Wahl¬
modus für die Landtagswahlen . Die Frage von
Kautcleu in dem Sinne , wie sie die liberale
Fraktion des Landtags in' s Auge faßte , wurde
der erneuten Erwägung der Fraktion des künftigen
Landtages empfohlen . Der engere Ausschuß
wurde beauftragt , den Wahlaufruf zu verfassen.
In den Landesausschuß wurden die Herren
Eckhard , Meyer , Fieser , Gönner , Wilckens ,
Klein wiedergewählt und Wittu in dazugewählt .
Präsident Eckhard erklärte , er könne wegen
seines hohen Alters jetzt nur noch als einfaches
Mitglied in den Landesausschuß wieder eintreten .
Aus eine Anfrage erklärte dann Geh . Hofrath
Meyer , daß der Berliner Delegirtentag die
Berlep '

sche Handwerkervorlage als schädlich für das
Handwerk bezeichnet habe . An den Fürsten Bis -
marck wurde ein Be grüßungstelegramm abgesan dt .

Wolkenschleier gehüllt , immer aber ein reizvolles ,
fesselndes Bild , und dann , wenn der letzte
Sonnenstrahl verglüht , die große mächtige Ein¬
samkeit , diese Stille , die kein Laut unterbrach ;
innen aber im trauten Zimmer flackernder
Feuerschein , und zwei glückliche Menschen , im
anregenden Gespräch ihre Gedanken austauschend ,
die oft die höchste» berührten , hinanstreifren bis
an die Grenzen menschlichenWissens und Denkens .

In diesen stillen Wintertagen da lernte
Koser erst seine Frau ganz kennen , denn jetzt
erschloß sie ihm offen und rückhaltlos ihr ganzes
inneres Leben , und wie verstand sie ihn , wie
wußte sie einzugchen auf seine geistige Thätigkeit ,
so daß er schließlich Alles mit ihr besprach,
und manches , besonders Charakterzeichnungen
von Frauen , nach ihrem Rath gestaltete .

Sein neues Werk war Weihnachten erschienen,
und die verschiedenen Kritiken darüben zu lesen,
machte ihnen Beiden das größte Vergnügen ,
wenn dieselben auch nicht immer lobend ausfielen .

Berner berichtete ihnen dann , wie Käsers
Name jetzt wieder in Aller Munde und wie man
unermüdlich nach seinem Aufenthalt forschte,
und es wohl an der Zeit sei , daß er sich der
Welt einmal wieder zeige , auch seinen Ver¬
ehrerinnen , besonders Fräulein Klein , die sich
ganz begeistert zu ihm über sein Buch aus¬
gesprochen.

L . Durlach , 10. März . Der Militär¬
verein beging am 9. März die Feier des
Geburtstages Seiner Großherzog¬
lichen Hoheit des Prinzen Karl von
Baden , des hohen Protektors des Vereins .
Eingeleitet wurde dieselbe durch eine Ansprache
des 1 . Vorstandes Herrn Römmele . Redner
führte aus , daß die Geburtstage wohl in fast
allen Fällen gefeiert werden , insbesondere aber
diejenigen des Familienoberhauptes , handelt es
sich doch dabei zu bekunden , welch' dankbaren
Gefühle die Familienangehörigen gegen ihren
Versorger und Wohlthäter erfüllen . Als solche
Familie begeht auch heute der Militärverein die
Feier des Geburtstages seines hohen Protektors .
Dankbar empfindet der Verein die vielen Wohl -
thaten , welche ihm durch das hohe Protektorat
zu Theil geworden , belaufen sich doch die Geld¬
spenden allein schon weit über 1400 Mark .
Doch das schönste Geschenk ist das vortreffliche
Bildniß des Protektors , welches bei einer der¬
artigen Feier heute zum ersten Male in unserer
Mitte prangt . Redner bemerkt sodann , daß ein
Glückwunschtelegramm heute früh abgesandt
worden war , auf welches folgende Antwort
eingegangen ist :

„ Ihnen Allen danke ich hcrzlichst für die treue und
liebevolle Gesinnung , mit welcher Sie meiner gedenken .
Ihre guten Wünsche haben mich sehr erfreut und ich
sende Ihnen Allen zum heutigen Abend meine besten
Grüße . Prinz Karl von Baden . "

In das sodann ausgebrachte Hoch wurde
jubelnd eingestimmt ; kameradschaftliche Gesänge ,
sowie Klaviervorträge des Kameraden vr . Plesch
und Flötenspiel der Kameraden Preiß und
Hub buch trugen zur Erhöhung der Feier bei,
welche in schöner, würdiger Weise verlief .

Deutsches Reich .
Berlin , 8 . März . Die griechische Re¬

gierung beantwortete die Note der Mächte
dahin , daß sie die Zurückziehung der Truppen
von Kreta ablehne , da hierdurch völlige Anarchie
auf Kreta eintreten würde .

Köln , 8 . März . Der „Kölnischen Zeitung "
wird aus Wien telegraphier : Scharfe Maß¬
regeln , die nicht nur die Blockade des Piräus ,
sondern auch die Einschließung der Insel Kreta
vorsehen , sind von den Admirälen der
Mächte vereinbart und von Deutschland ,
Oesterreich - Ungarn und R ußla nd bereits an -

Koser lächelte und gedachte jenes Abends
im Ausstellungspark , wo diese Dame im stolzen
Bewußtsein ihres Erfolges so auf ihn herab¬
geschaut, und wo er sich schließlich wie ein Wahn¬
sinniger benommen , auch Ellinor gegenüber .
Die Schamröthe stieg ihm in 's Gesicht bei dieser
Erinnerung . Daß es so weit hatte kommen, daß
erst solche schwerwiegenden Ereignisse eintreten
mußten , ihn zur Besinnung zu bringen .

Ellinor schien seine Gedanken zu errathen ,
auch in ihr waren ähnliche Erinnerungen auf¬
gestiegen , und ein stolzes Glücksgefühl erfüllte
sie, hatte sie doch auch ihr Theil mit beigetragen
zu der großen Wandlung , die mit Koser seitdem
vor sich gegangen . Sie reichte ihm die Hand
und Beide verstanden sich ohne Worte .

Berner gestand jetzt ein wenig verlegen , daß
er Fräulein Klein auf ihr Drängen das stille
Asyl hier verrathen habe , und ' sie erklärt hätte ,
so wie die Knospen sprängen eine Parthie hier¬
her zu machen und das Dichterheim aufzusuchen .

„ O , unsere schöne Einsamkeit !" seufzte Koser ,
„sie ist auf immer dahin , wenn die Berliner
erst hierher dringen , Schönheiten bietet ja hier
die Umgegend genug zu lohnenden Ausflügen ,und über Allem liegt hier noch der Zauber der
Unberührtheit , der heiße Athem einer blafirten ,
genußsüchtigen Welt berührte diese Stätten
hier noch nicht ."



genommen worden . Da die griechische Flotte
alsbald abgcfangcn werden würde , so glaubt
man . daß Griechenland sich gutwillig zurück¬
ziehen wird . Was die Räumung Kreta 's durch
die griechischen Landtruppcn angeht , so dürfte
Griechenland zunächst eine Ausrede Vorbringen .
Nach der „ Polit . Korr . " fanden in Ueskueb
Ausschreitungen statt gegen die österreichischen
und serbischen Konsuln , wobei die türkischen
Behörden sich lässig gezeigt hätten .

Berlin , 7. März . Gestern Abend zwischen6 und 7 Uhr ist der Pfandleiher W .
Zeidler , Paukstraße 6 , anscheinend durch
Bcilhiebe ermordet worden . Man fand ihn
auf dem Fußboden der Küche liegend . Der
Schädel war zertrümmert , außerdem der Hals
durch einen Strick zusammengeschnürt . Es scheint
ein Raubmord vorzuliegen , da in der Geschäfts¬
kasse ein größerer Betrag fehlte . Zeidler ver¬
starb gleich nach dem Eintreffen der Aerzte .
Der Thätcr ist noch nicht ermittelt . Nach der
„Post " soll es ein gewisser Lustig sein, der aber
auch Genossen des Verbrechens gehabt habe.

— Die Tochter des preußischen
Kultusministers Bosse hat soeben die zur
Führung einer Hausapotheke vorgeschriebene
Prüfung bestanden .

— Der Rath der Stadt Leipzig bewilligte
15 000 Mk . für die Feier des I0Ö . Geburts¬
tags Kaiser Wilhelms l . ; es sollen hauptsächlich
die Armen gespeist werden .

* Dem Fürsten Bismarck gehen so
zahlreiche Telegramme anläßlich der Jahr¬
hundertfeier für Kaiser Wilhelm I . zu , daß er
seinen Dank für dieselben , wie die „ Hamb .
Nachr . " schreiben , nur auf dem Zcitungswege
auszudrücken vermag . Das Befinden des Fürsten
hat in letzter Zeit wieder zu wünschen übrig
gelassen , besonders plagen ihn seine alten Ge -
sichtsschmcrzen . Trotzdem gedenkt er den Fackel¬
zug , den ihm seine Hamburger Verehrer auch
diesmal zum l . April zugedacht haben , eutgcgen -
zunehmen , nur dürfte » hierbei längere Reden
des Altreichskanzlers ausgeschlossen sein.

England .
* Die griechenfreundliche Strömungim englischen Volke führt zu immer neuen

Kundgebungen in diesem Sinne . Am Sonntag
veranstalteten etwa 10 000 Personen , meist
Arbeiter , im Hydepark zu London ein Meeting ,in welchem jede Zwangsmaßregel gegen Griechen¬
land verworfen wurde . Zuletzt nahm die Ver¬
sammlung eine Resolution an , welche die
Sympathien der Versammlung für die auf¬
ständischen Kreter ausspricht und die Erwartung
ausdrückt , daß die englische Flotte nicht gegen
Griechenland verwendet werden würde .

„Na vorläufig amüsirt sich Berlin noch auf
andere Weise , und die Schneegefilde draußen
werden für 's Erste noch keine Touristen hierher
locken, " sagte Ellinor .

„Und wenn es Frühling wird — dann — "
„Nun dann ?" —
„O daun wird das Publikum , das vor der

großen Weltbühne sitzt , den Schriftsteller , der
es im Winter so gut unterhalten , mit lauter
Stimme herausrufen , um ihm den vollen Dichter¬
kranz , auf die Stirn zu drücken !" fiel Berner
ein. „ Für immer können Sie sich überhaupt
hier nicht begraben , Ihre Mitmenschen haben
schon noch ein Anrecht auf Sie ."

„Nun , gebe ich ihnen , nämlich den Mit¬
menschen , denn, nicht mein Bestes in meinen
Werken ! "

„ Die Menge will aber ihre Dichter ehren ,will Fühlung haben mit ihrer Persönlichkeit ,und schließlich wird es ihre Thätigkeit selbst
wieder erfordern , mit der Welt und in der Welt
Zu leben ! "

„Vorläufig scheint ja meine Phantasie noch
auszureichen , etwas Stoff habe ich in der
thatenlosen Zeit doch wohl , vielleicht ganz un -
dewußt gesammelt , und sollte sie dennoch er¬
lahmen , nun , dann können wir uns ja einmal
wieder Hineinstürzen in den Strudel der Gesellig¬
keit. Was meinst du , Ellinor ? Hältst du mich
jetzt für gefestigt genug , daß wir das wagen
können , ohne daß ich wieder auf Abwege gerathe
und meiner Muse untreu werde."

„Ja , jetzt glaube ich an dich ! " versetzte
Ellinor , „du bist ein Anderer geworden , ohne

London , 9. März . Die Mehrzahl der
Morgenblätter verurtheilen die griechischeAntwort . Die „Times " sagen , das europäische
Konzert werde wahrscheinlich dem Feilschen des
widerhaarigen Staates nicht zustimmen . Eine
Volksabstimmung auf Kreta würde eine Farceund unverträglich sein mit der Integrität derTürkei , für welche die drei Kaiser einständen .
Griechenland werde trotz der Verschleierungseiner Ablehnung Niemand täuschen und die
beschlossenen Maßnahmen nicht aufhalten . Dadie meisten Mächte in schonender Weise Vor¬
gehen wollten , so sei das Schärfste nicht sofort
nöthig und das Nächste dürfte die Blockade
Kreta 's sein.

Rußland .
Petersburg , 8 . März . Kaiser Nikolaus

drückte dem Flügeladjutanten des deutschen
Kaisers , Obersten v . Moltke , der gelegentlichseiner Meldung als Kommandeur des Kaiser
Alexander - Garde - Grenadier -Regiments ein aller¬
höchstes Handschreiben Kaiser Wilhelms und
Photographien von der feierlichen Neberreichungder Fahnenbänder überbrachle , seine besondere
Freude über diese Aufmerksamkeit des deutschen
Kaisers aus . Oberst v . Moltke bleibt noch einigeTage hier und wird vor Antritt seiner Rück¬
reise nach Berlin vom Zaren noch in Abschieds -
audienz empfangen werden .

Orient .
.Konstantinopel , 7. März . Den Bot¬

schaftern ist heute die Antwort der Pforteauf die Kollektivnvte über die kretische
Frage zugegangen . Die Pforte drückt darin
ihr Ein verstand niß mit dem Inhalt der
Kollektivnote und zugleich die Erwartung aus ,daß über die Einzelheiten der in Kreta einzu¬führenden Autonomie eine besondere Ver¬
ständigung zwischen ihr und den Mächten er¬
folgen werde . sDurch das Eingehen der Türkei
auf die Forderungen der „ vereinigten Staaten
von Europa " ist der Beweis erbracht worden ,daß das Mehr an politischer Weisheit in Kon¬
stantinopel und nicht in Athen vorhanden ist .Leider scheint cs nunmehr ausgeschlossen zu sein,daß Griechenland von dem wahnsinnigen Ge¬
danken abläßt , der Türkei und dem vereinigten
Europa zugleich gegenüberzutreten . Seine Thaten
auf seinen Kopf !)

Konstantin opel , 8 . März . Die „Frank¬furter Zeitung " meldet von hier , der deutsche
Gesandte in Athen habe die Weisung em¬
pfangen , im Falle einer ablehnendenAntwort Griechenlands auf die Note der !
Mächte noch heute abzureisen .

Athen , 9 . März . Der Kommandant der
gemischten Besatzungslruppen Amoretti hatte die
Sorgen und Bangen würde ich heute schon mit
dir nach Berlin zurückkehren, aber die Einsamkeit
gefällt uns doch so gut hier , und wenn es dann
Frühling wird, " setzte sie träumerisch hinzu ,und blickte wie in weite Fernen —

„Was hast du nur mit dem Frühling ? " >
fragte Koser sie lächelnd .

„O , ich denke es mir so herrlich , seinen
Einzug hier draußen zu erleben , wenn die ersten
Knospen springen , wenn der Wald wieder grünwird , wenn die Veilchen blühen und die Obst -
bäunie hier überall in den Gärten . Als echtesKind der Großstadt habe ich ja noch nie soeinen rechten Frühling erlebt . "

„Bleiben wir denn und warten auf den
Frühling wie zwei Kinder auf das Weihuachts -
fest," sagte Koser .

„Das Schönste und Beglückendste bleibt doch ,daß wir ihn zusammen verleben dürfen ."
Er halte den Arm um Ellinor gelegt und

sie näher an sich herangezogen .
„ Was war der Frühling ohne dich , so heißtes ja wohl im Liede !"
Berner fühlte sich auf einmal sehr über¬

flüssig , und Miss nach seinem Ueberzieher , ziemlich
überstürzt verabschiedete er sich, drückte die Pelz¬
mütze tief in 's Gesicht und stürmte hinaus in
den Winterabend . Es war da etwas in ihm
aufgestiegen , nicht Neid , solcher kleinlichen Re¬
gungen war er nicht fähig , aber die traurige
Erkenntnis ) , daß er verdammt war , entsagend
vorüberzugchen an dem reich besetzten Tischdes Lebens .

Ta galt es , sich innerlich durchzuringen zu

Aufforderung an den griechischen VizekonsulBaraklis gerichtet , Kreta mit erster Ge -
legenheil zu verlassen , sowie die M

'
theilung hinzugefügt , er werde bis zum AuK
blick seiner Abreise als Gefangener betrachtet
werden . Hierauf erwiderte Baraklis , er werde
sich nur der Gewalt unterwerfen . Amoretti
erwiderte seinerseits , daß er nicht zögern werde ,Gewalt zu gebrauchen . Diese Maßregel ist aufalle in Eanea wohnenden griechischen Unter -
thanen , darunter drei Zeitungsberichterstatterund das Personal des griechischen Konsulats ,ausgedehnt worden .

Canea , 7. März . Der griechische Ober¬
befehlshaber Oberst Bassos erhielt in seinem
Lager in Platania Weisungen vom Kön ^Georg , sich zum äußersten Widerstandbereit zu halten .

Canea , 8. März . Die griechischenSchiffe vor Kreta habrn den Befehl , nurder Gewalt zu weichen. Die fremden Kriegs¬schiffe sind in Bewegung , haben jedoch bis jetztnichts gegen die Griechen unternommen . DieTürken richteten ein einsames 15 - Ccntimeter -
geschütz auf das nächste griechische Schiff . Der
deutsche Kreuzer „Kaiserin Augusta " ist zurBlockade des . Piräus beordert .

Canea , 9. März . Die Türken haben
heute früh 2 Uhr die bei Akrotiri stehenden
Griechen angegriffen . Ein ernster Kampf hat
sich entspannen und dauert noch fort . Die tele¬
graphische Verbindung mit der Sudabai ist

i abgeschuitten . _
Eingesandt .

Durlach , 9. März . Der Promenadenwegvor den in der Grötzinger Straße im vorigen
Jahre gebauten neuen Häusern spottet seit nun
fast einem halben Jahre jeder Beschreibung ;für Menschen ist er kaum noch passirbar . Sollte
es denn Seitens der Verwaltung gar nicht
möglich sein , hier die so dringend nothwendige
Abhilfe zu schaffen , damit man im Sumpfe
wenigstens nicht umkommt ?

_ L.
sAmrsgerichl Durlach .s Tagesordnung zu der cnu

Donnerstag den I I . März 1807 stattfindcnden GÄöffrn »
gerichtssttzung . I ) Wi !h. Friedrich Rieß von Klein -
steinbach wegen Körperverletzung . 2 ) Will ). Karl
Schweitzer von Rahrbach und Gen . wegen Jagdvergehens .I ) Marie Holz von Oberkochen wegen Diebstahls .4 ) Franz Paul Ruhiand von Negensburg wegen Körper¬
verletzung . 5 ) Karl stiller von Baden wegen Unter¬
schlagung . 6) Albert van der Beide von Berlin wegen
desgleichen .

_
chrohherzogliches Loftheater Karlsruhe .

Freitag , 12 . März . 4 . 42 . Vorst . ( Mittel - Preise .)' Wegen Unpäßlichkeit des Herrn Ltoscnberg stair . Romeo
und Julia " : Margarethe , große Oper mit Battet in
ö Aufzügen . — Text nach dem Französischen des Jules
Barbier und Michel Carre , Musik von CH. Gounod . —
Anfang ( 7 Uhr ._ _
jener erhabenen Heiterkeit großer Seelen , die
ihm vor Allem uoth that .

Einsam schritt er über die weiten Schnee¬
gefilde der Bahnstation zu , und dachte und
grübelte über die verschiedenen Menschenloose.
Schließlich hat Alles ein Ende , der Tod gleicht
Alles aus , er macht keinen Unterschied zwischen
Glücklichen und Unglücklichen, er ereilt Jeden ;
aber müßte es nicht leichter sein , von dieser
Erde zu scheiden , wenn man ihre Schönheiten
auch genossen hat , wenn man sich sagen darf ,
von all ' den Freuden , die dieser schöne Planet
bicret , brauchte ich mir nicht eine zu versagen ,
ich durfte auf den Sonnenhöhen des Daseins
wandeln immer und immer bis zu meiner letzten
Stunde ! Mit einem Wort : ich lebte !

Ein Lächeln flog über die Züge des kleinen
Gelehrten , wohin verstiegen sich doch seine Ge¬
danken heute , nach Gebieten , die ihm stets fern
gelegen . Stand er nicht über diesem , ich lebe,
als ein Diener der Wissenschaft, der die Räthsel
des Daseins zu lösen suchte , der einzelne solcher
Lösungen auch schon gefunden , und sich mit
Stolz sagen durfte , daß er seiner Zeit gedient
mit allem seinem Können ! Und doch und doch ;
einmal jung sein, einmal nur den vollen Lebens -
becher leeren dürfen bis zur Neige , würde er
nicht all ' den Stolz seines Wissens und Könnens
dafür hingeben ? — und die Seufzer eines der
Stiefkinder der Menschheit verhallten bang und
schwer in der stillen Winternacht , von Niemand
gehört .

(Fonsetzung folgt .)



Nr. 30. Amtsverkündigungsökatt für den Hroßß . Amtsbezirk Aurkach . iss ?.

Ämkffche Rekliimtmach »mgm.
Die Abhaltung von Schießübungen durch Das

Militär betreffend .
Nr . 7056 . Das 4 . Bataillon des I . badischen Leib - Grenadier -

Regiments Nr . 109 wird
Kreitag de« 12 . März 1897, vo» Vormittags 9 Ahr

bis Abends 5 Mr ,
ein Schießen mit scharfen Patronen nordwestlich Berghausen zwischen
Nothberg und Hummelsberg ( sogen. Schreibersklamm ) mit der Schuß¬
richtung von dem Nothberg gegen Nordosten abhalten .

. Das gefährdete Gelände wird durch Posten abgespcrrt sein, deren
Nesisungeii Folge zu leisten ist.

Die Bürgermeisterämter der betheiligten Gemeinden werden ver¬
anlaßt , dies ortsüblich bekannt zu geben.

Dur lach den 10 . März 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Nußbaum .

Hol ;- und Laub -
Berfteigeritng .

Großh . Bezirks forstei Durlach
versteigert in Gentcr ' s Halle
in Durlach am

Mittwoch de« 17 . Märr ,
Vormittags 10 Uhr :

Das Laub auf den Wegen in
den Domänenwalddistrikten
I . Hohberg , II . Schlohberg ,
III . Nittnert in ungefähr
22 Loosen .

Vormittags jjli Uhr , eben¬
daselbst aus Domänenwalddistrikt
III . Nittnert , Abth . 2 und 17 , von
Durchforstungen und Abth . 8, 15 ,
16 von Windstillen :

80 buchene Wagnerstaugen , 5 Ster
buchenes , 4 Ster gemischtes ,
69 Ster Nadel - Scheitholz ,
64 Ster buchenes , 34 Ster
gemischtes , 4 Ster Nadel -
Prügelholz , 8675 gemischte
Normalwellen , mehrere Loose
Faschinenhaufen , 3 Loose
Schlagrauin .

Forstwart Bauer , Berghausen ,
zeigt das Holz und Laubloose im
Nittnert auf Verlangen vor ; ebenso
zeigen die Domänenwaldhüter Münz
in Jöhlingen und Geis in Wös¬
singen die Laubloose im Hohberg
und Schlohberg vor .
Die Pfervevorrnnsterung

Jahre 1897 betreffend .
In Gemäßheit höherer Weist

werden die Pmdebesitzer der S tc
Durlach und der Hofgu
gemarkung Hohenwettersb
aufgefordert , ihre Pferde am

Mittwoch den 24 . März ,
präzis 10 Uhr,

auf dem Schloßplatze dahier
stellen mit Ausnahme

а . der Fohlen unter 4 Jahren ,d . der Hengste ,
c. der Stuten , die entweder hl

tragend sind oder noch in
länger als 14 Tage gefo
haben ,

б . der Pferde , welche auf best
Augen blind sind.

In den letzten 2 Fällen ist e
vom Bürgermeisteramt ausgeferti
Beschenngung vorzulegen .

Die Säumigen haben eine Str
150 Mk . zu gewärtigen .

Durlach , 9. März 1897 .
Das Bürgermeisteramt :

I . A . d . B . :
— CH . Bull .

Durlach .
Fahrniß - Versteigerung .

Erben des verstorbenen
Phlllpp Heinrich Ritters -
h "

, ! Er , Waldhüter hier , lassen mit
gerichtlicher Genehmigung am

Montag de« 15 . Mär ?,
Vormittags 'L Uhr ,

im Hause Weingarter Straße6a .
nachstehende Fahrnisse gegen Baar¬
zahlung öffentlich versteigern :

2 Chiffonnier , 1 Kommode , ver¬
schiedene Tische und Stühle ,
3 aufgerichtete Betten , Weiß¬
zeug, Herrenkleider , verschiedene
Bilder und Spiegel , 1 Wand¬
uhr , Küchengeschirr , Porzellan¬
geschirr , 1 Küchenschrank,
Küchenschäfte, 1 eiserner Koch¬
herd , 5 Stück Fässer , Wasch-
züber , Standen , 1 Herbstzuber ,
1 Handwagen mit Dunglach¬
faß , 1 Kastenkarren , Feld -
und Handgeschirr , 2 Ztr . Stroh
und sonst noch verschiedene
Gegenstände .

Durlach , 9. März 1897 .
Der Waisenrichter :
Max Altfelix .

Durlach .
Fahrniß - Versteigerung .

Privatier L . Murr Wittwe
läßt am

Freitag de« 12 . Marx ,
Nachmittags ifj Uhr beginnend ,

in ihrer Wohnung Ettling er
Straße 5 nachstehende Gegen¬
stände gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigern :

Schränke , Tische, Stühle , 1 Sopha ,
1 Kommode , 1 Herrenschreib¬
tisch , 1 Copirpresse , ein noch
neuer Gaslüster , Bilder ,
Spiegel , 2 Vogelkäfige , ver¬
schiedenes Porzellan , große
Blumenkübel , 1 Blumentisch ,
aufgerichtete Betten , Weißzeug
und sonstigen Hausrath .

Hnzmaun , Waisenrichter .

Durlach .
Fahrniß - Versteigerung .

Samstag den >3 . März ,
Vormittags 10 Uhr , werde ich im
Pfandlokal Zehntstraße Nr . 2 auf¬
tragsweise wegen Wegzugs folgende
Gegenstände gegen Baarzahlung
öffentlich versteigern :

2 neue Bettstellen , polirt , und
Roste , 1 Kinderbertstelle und
Rost , 1 Divan , 1 Schreib¬
kommode , 1 Waschkommode,
1 Chiffonnier , 6 Rohrstühle ,
hohe , 1 Nachttisch , polirt ,
1 Spiegel mit Facette , 1 Re -
gulateur , 1 Zuglampe , 1 Apo¬
theke mit Buch und Inhalt ,
Bilder , 1 Zimmerflinte , aus¬
gestopfte Vögel unkEichhörnchen ,
1 eis . Blumentisch , 1 Kinder¬
wagen , i Kaffeeservice mit Brett ,
Vorhanggallerien , Züber , Bank ,
Stühle , Kinderschaukel und
1 Bergschlitteu .

Durlach , 10 . März 1897 .
Göbel , Gerichtsvollzieher ,

_ Zehntstraße 2 ._
Berghausen .

Zwangs - Versteigerung .
Im Vollstreckungswege werde ich

Donnerstag den 11 . März ,
Vormittags 10 Uhr ,

in Berghausen mit Zusammenkunft
beim Rathhaus :

1 Kuh , 2 Pferde mit Geschirr ,
2 Leiterwagen , 1 Kleiderschrank ,
1 Kanapee , 1 Kommode ,
1 runden Tisch , 1 Mehlkasten ,
1 Futterschneidmaschine , 1
Rübenmühle , 1 Pflug , 1 Egge ,
6 Wagenketten , verschiedene
Wagentheile , 3 Sensen , 2 Wasch¬
körbe , 2 Fässer und sonst Ver¬
schiedenes

öffentlich gegen Baarzahlung ver¬
steigern .

Durlach , 8 . März 1897 .
Göbel , Gerichtsvollzieher ,

— _ Zehntstraße 2 ._

Priiiat -Änzeigen.
In meinem Hanse Hanptstr . 18 ist eine

hübsche , aus 6 Zimmern bestehende

im 2 . Stock sofort oder später zu vermiethen.
_ Ink. 4 - effek.

^ ^ Ertel 15 Ruthen
alten Maßes auf den

hohen Erlen , zu verpachten

_ Kammstraße 3.

Gefundenes Geld !
Deutsche n . Auskand-Ariefmarkc »
kaufe ich und bezahle — Selten¬

heiten von 1850 — 75
— bis s 100 Mk. -

Ankaufsliste gratis . Läuderangabe
erbeten .

ki . Lteineeke , Kgl . Schauspieler ,
Hannover , Wolfstr . 24 .

zugendliche Hilfsarbeiter ,
nicht über 15 Jahre alt , werden
für dauernde Arbeit gesucht

Orgclfabrik Durlach .
Ein leichter Wagen und ein

Pflug , gut erhalten , billig zu
verkaufen bei

Ludwig Acrager .
Bismarckstraße , Grötzingen .

Daselbst sind ca. 30 Zentner
Dilkrüben zu verkaufen ._

Gockler , heut ' Owend isch Sing -
schtund bei d ' S . Komm '
norr ! —

_ ._
Somrnerwaizen

mit Grannen zur Saat verkauft
Wieland z . Zähringer Hof .

Ein schön möblirtes ,
zu vermiethen

Kroncnstratze 8 , 3 . Stock .

Ein ordentlicher Knecht
kann sofort eintreten

_ Pfinzvorstadt 62 .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und Küche in der Nähe des Bahn¬
hofs sofort zu nriethen ge¬
sucht . Offerten u . N . I- . a . d. Exp.

Ich habe in hiesiger Stadt mehrere

in der Hauptstraße und versch . Neben¬
straßen zu verkaufen . Insbesondere empfehle
ich in der Amalienstraße ein hübsches,
rentables Privathans , ein Geschäftshaus
in der Adlerstraßc und Herrenstraßc .

Jul . Loeffcl , Hanptstr . 18, Turlach .

Junge Leute ( kinderlos ) suchen
per 23 . April eine freundliche Woh¬
nung , bestehend aus 2 geräumigen ,
eoent . 3 kleineren Zimmern in an¬
genehmer Lage der Stadt .

Gefällige Offerten beliebe mau
mit Preisangabe unter Chiffre H .
L . 39 im Kontor d . Bl . nieder¬
zulegen .

Haben Sie
Ähre Schuhe schon geschmiert !

Wenn nicht , dann unterlassen Sie
ja nicht , dieselben namentlich bei
Schnee- und Rcgenwcttcr mit Jirebs -
Kett gründlich einzufetten , da Ihre
Schuhe dadurch viel länger hakten ,
aks wenn solche stets nur gewichst,
oder mit schlechte» Ketten geschmiert
werden.

Durch regelmäßiges Schmieren mit
Krebs - Fett bleiben die Schuhe wasser¬
dicht , wodurch man stets trockene Füße
behält und Krankheiten verhütet . M

Tosen L 10 , 20 und 40 H sind
zu haben bei :

Pnrkach : 4 . ksriä je .
2 >I. Seulsrt ktacbk . ,

Inh . : G . Räuchle.
7 . w . Menge ! am Markt.

Hröhingrn : Consumverein von
per . ssieslsr.
l-uä« . Uck . Scdeiät .

Mnigsöach ; l. . vienr .
Ztnlergromöach : veonk. Scbmitt .
Weingarten : äug. Usiöi.

7b . kielte!.
Wilferdingen : k>kil . kistecber . H

Aufforderung .
Alle Diejenigen , welche noch

Zahlungen au K . Gvervenboril
in Durlach zu machen haben , werden
ersucht , dieselben innerhalb 14 Tagen
an dessen Wittwe , Frau L . Kucr verr -
yorst . Durlach , Grötzinger Straße
Nr . 3 d , zu entri chten ._

Für ein kleineres Rcbstück am
Thurmberg wird zur Instandsetzung
und Bearbeitung eine zuverlässige
Person per sofort gesucht. Adressen
wolle mau gefl. bei der Expedition
dieses Blattes niederlegen .

sucht gegen gute Provision eine
leistungsfähige rheinische Dampf -
Kaffee - Röfterei . Fr . Offert , mit
la . Referenzen besorgt
8t «tn L Voller ,
ILÄI i» , 8>ld II . 0 . 1547 . _

Zwei kleine Familien suchen
auf sofort oder l , April je eine
Wohnung von 2 Zimmer » und
Küche. Näheres durch die Exped .
dieses Blattes ._

Ein braves , fleißiges,
MrUbujltt , wird auf 1 . April
gesucht . Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Zwei solide Arbeiter können
Wohnung erhalten

Kroncnstraste 7 .
Daselbst wird Wokke zum

Waschen u. Sch l umpen angenommen .
Ein junger gelber

Spitzerhund ist zu¬
gelaufen . Abzu -
holcn gegen Ersatz
der Einrückungs¬

gebühr und des Futtergeldes
Gtttt« ger Straße .

_ vis- st-vis Billa Walz .

Kuh-Strohdung
zu verkaufen bei

Christian Zoller .

Es wird bemerkt , daß sämmtliche
Sachen noch sehr gut erhalten sind.

Wohnungs - Gesuch
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Nachruf,
gewidmet meinem lieben ^

Schwiegervater
' ^

Herrn Hermann Kravenhvrst ,
geb . 11 . Juli 1838 in Halberstadt ,

gest . 6 . Mürz 18S7 in Durlach .

Gvang . Aröeiler - und
Kandwerkerverein.

Da nunmehr wieder Vor¬
bereitungen zu Frühjahrsausflügen
getroffen werden , laden wir hiermit
alle Mitglieder , welche Lust zum
Singen haben und dem Verein auf
diese Weise dienen können , freund -
lichst ein , sich kommenden Freitag ,
Abends halb 9 Uhr , im be¬
kannten Singlokale einfinden zu
wollen ._ Der Vorstanv .

Mlmlllb öLäölliL DMed.
Donnerstag

- en 11 . d . Mts . ,
Abends 9 Uhr :

Außerordentliche
chenerak-

Wersammlung
Grünen Hof .

Tagesordnung :
I . Neuwahl des l . Vorstandes .

II . Projeklirtc Distanzfahrt (Dur -
lach - Straßburg und zurück).

l - I . Verschiedenes .
Vollzähliges Erscheinen erwartet

_ Der Vorstand .

KiillM - Nmi« .
Frisch eingetroffen : Corriev -

Bccf , per Pfund 60 hochfeine
Thyra - Wcinrosinen , per
Zentner 15

Die Mitglieder werden ersucht ,
jeweils ihre Legitimations - Marke
mitzubringen .

Aufnahmen werden stets ent -
gcgengenommen im Geschäftslokal
Zehnt straße Nr . 7.

Der Vorstand .

Sonntag de » 14 . Mae ; :
Louvsib äsr ^ .rttUsrtv

bringt seine warmen Wannenbäder , Jauche etc . ,
welche täglich in erwärmten und Abends beleuchteten
Räumen verabreicht werden , in empfehlende Er¬
innerung . Der Besitzer : Karl Dnmberth .

Jad
-

Hröffnung .

, ^ . Einem verchrlichcn hiesigen und auswärtigen
Publikum diene hiermit zur gefl. Nachricht , daß
ich unterm Heutigen meine auf 's Komfortabelste
eingerichtete

S«r - Kade -Anstait -Mg
eröffnet habe .

Heute ( Donnerstag )
wird

Milchtet.
K . Illsgel , Brauerei Genter .

Heule
(Donnerstag )

wird

sWllchtki.
Grüner Hof .

Heute
(Donnerstag )

wird
geschlachtet .

Brauerei Walz .

kruekmsvcsroni,
per Pfund 28 H , bei

Insbesondere sei betont , daß die Kabincte geheizt und jederzeit
Warme Bäder parat sind.

Der Preis des Einzelbillets beträgt 0 .40 .
„ „ „ Dutzcndbillets „ „ 3 .50 .

Zu recht zahlreicher Benützung ladet ergebenst ein
OrrrL 8t « LiiirL « 1s !: .

Weinrofinen L KorintHsn ,
größte Auswahl , von 15 an per Zentner , größeren Konsumenten
kn gws -Preis , empfiehlt

VI »iIrpp
Lammstraße 28 und Hauptstraße 41 am Marktplatz .

kotli-
, KIsu - L si8psr88N8 lcl6683M6 n,

Gder « dörfcr , rothe und gelbe , Gckerndörfer , gelbe , Erfurter
Modell - Rurrkrelrübrnfame « , Alles garant . keimfähig , Klecsaat
garant . seidcnfrci , empfiehlt

8 « ZSZZ8 ' LVU »
in schöner Auswahl für Frauen
und Kinder , schwarz und farbig ,
sowie Kragen , Cravatten ,
Vorhemden , seidene Hals¬
tücher , .Hosenträger billigst bei

August Goldschundt.
gegenüber d . Gasthaus zum Ochsen.

Dickrüden,
ca. 70 —80 Zentner , hat zu verkaufen

A . Schenkel zum Weinberg .
Ein Konfirmanven - Anzug ,

fast neu , ist zu verkaufen
Htttinger Straße 11 .

Auf gute erste Hypotheke habe ich
Mk . «OVO

zu 4 bis 4 » L i. A . ansziileihen .
Aus . Doeffek , Haiipti

'tr . 18 .
Ein Ätädchen kann Kost und

Wohnung erhalten
Rappenstratze 7 .

Vsi-slil «^» l-LdnItesn:
k. 0 Mo »«» L VN . « . » IN . >»N, p».

Vom Fischbruniicn sind vom Platze weg
-» »»»« 4 sehr grotze Steine
sofort zu verkaufen Kauptstr . 18, 2. St .

Nun ruhet er im Frieden von seiner Wall¬
fahrt aus ,

Dort droben ist uns beschiedcn das wahre
Vaterhaus .

Viel zu frühe hast Du die irdische Heimat
verlassen .

Der Du theucr uns ivarst , wie kein
And ' rcr allhier .

Viel zu früh hast Du Dich in himmlische
Höhen geschwungen .

Wo kein Leid mehr uns drückt , xmge
Freuden uns blüh ' n , , ^ 8

Schaust nun selig herab auf uns , die «och
wandern im Staube ,

Auf der Straße , dahin irdisches Dasein
uns führt .

Wohl Dir , daß Du bezwungen die finsteren
Schauer deS Todes

Und eines besseren Seins Pforte erschlossen
Dir hast !

Doch wir stehen betrübt , beweinend , was
wir verloren :

Denn den klaffenden Riß füllt kein Sterb¬
licher aus !

Nimm noch , scheidend von hier , entflich 'nd
zu den ewigen Sternen .

Dies als den letzten Gruß , den die Liebe
Dir beut .

Und gedenke zuweilen , blickst Du von
himmlischen Bergen

Her in ' s irdische Thal , unser , die Du
geliebt !

Und wir denken auch Dein , so lang noch
das Herze uns schlüget :

Ucber das Grab hinaus bleibt uns 'rc Liebe
Dir treu !

— K- -L-
Aner Straße 4 sind schöne

Wohnungen von 2 —3 Zimmern
auf 23 . April und 23 . Juli zu
vermiethen ._

Ein gut möblirtes Zimmer ist
auf 1 . April an einen besseren
Herrn zu vermiethen . Zu erfragen

Serrenkraße 10 . 2 . St .

Zwei Arbeiter
können Kost u . Wohnung erhalten ,
zwei Arbeiter Miltag - und Abend¬
essen

Mittelkräfte I , 1 Treppe .
Daselbst ist eine Dezimal¬

waage mit 5 Zentner Tragkraft
zu verkaufen ._

Zu verkaufen
ist wegen Platzmangels eine gut
erhaltene Ketten -Jauchepumpe .

Weiß zum Pflug .

Sßlekr « !»« , »
sind zu verkaufen

_ ^ ronerrllraße 18 .

Danksagung.
(Durlach .^ Allen ,

welche unsere innigst -
^ geliebte und unvergeß -

A licheTochter,Schwester
ä s und Nichte
W ^ > Friedericke Karoline

während ihrer langen
Krankheit mit Be¬

suchen und Liebesgaben erfreuten ,
für die Trostesworte , welche uns
bei ihrem Hinschciden von allen
Seiten zu Theil wurden , sowie
für die reiche Schmückung des
Sarges und die zahlreiche Be¬
gleitung zu ihrer letzten Ruhe¬
stätte , besonders von Seiten
ihrer Altersgenossinnen , sagen
wir hiermit unfern herzlichsten
Dank .

Durlach , 10. März 1897 .
Familie Kämmerer .

Lvochenktrche .
Donnerstag den 11 . März 1887 .

A bends ^6 Uhr : Herr Vikar Schäs er .
Ntditti »» Dn, -' «»>, A . r »»». r »a<>4

Hier » eine Beilage .



^ Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr. 30 . _ Donnerstag , 11 . Marz 1897 .
Nr . 30 . Amtsverkündigungsökatt für den Hroßh . Amtsbezirk Durlach . 1897 .

r

Amtliche Vekunntmachungei».
Die Musterung der Militärpflichtige » für 1897 betr .

9tr . 4965 . Die Musterung der im diesseitigen Aushebungsbezirk
Gestellungspflichtigen für das Jahr 1897 findet , jeweils 8 )»

' Uhr Vor¬
mittags beginnend , in der städtischen Turnhalle hier statt und zwar am

Samstag de« 13 . Mär ; 1897
für die rückständigen Militärpflichtigen früherer Jahre , für diejenigen des
Jahrgangs 1876 , bezüglich welcher noch keine cndgiltige Entscheidung
durch die Ersatzbehörden erfolgt ist , sodann für die Pflichtigen der
Altersklasse 1877 aus der Gemeinde Durlach ; am

Montag de« 13 . März 1897
für die Militärpflichtigen des Jahrgangs 1875 der Gemeinde Durlach
und für die Pflichtigen aller Jahrgänge aus den Gemeinden Aue ,
Auerbach , Berghausen und Grötzingen ; am

Dienstag de« 16 . Mar ; 1897
für die Pflichtigen aller Jahrgänge aus den Gemeinden Grünwetters -
bach , Sohenwett er sbach,Jöhlingen , Klei u steinbach , Königs¬
bach , Langensteinbach , Palmbach und Singen ; am

Mittwoch de« 17 . MSr ; 1897
für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Söllingen, .Spielberg ,
Stupferich , Untermutschelbach , Weingarten , Wilferdingen ,
Wöschbach und Wolfartsweier .

Die Militärpflichtigen haben um 8 Uhr sich hier einzufinden , um
Punkt 8^ Uhr vorgestellt werden zu können.

Gegen nicht pünktlich erscheinende oder ausbleibende Pflichtige wird
nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen mit Geldstrafe bis zu
30 Mark oder Haft bis zu 3 Tagen bezw. mit Entziehung der VortheÜe
der Loosung , Einziehung als unsichere Dienstpflichtige und Einleitung
des gerichtlichen Strafverfahrens vorgegangen werden .

Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist , hat ein staats¬
ärztliches Zeugniß oder ein vom Bürgermeister beglaubigtes privatärzt¬
liches Zeugniß einzureichen und es können Gemüthskranke , Blödsinnige ,
Krüppel auf ein derartiges Zeugniß von der Gestellung entbunden werden .

Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um Zurück¬
stellung bezw. Dienstbefreiung verweisen wir auf die Bestimmungen der
88 - 65 Ziff . 5 und 6 , sowie die 32 , 33 und 63 Ziff . 7 der Wehr¬
ordnung mit dem Anfügen , daß derartige Anzeigen oder Anträge vor
der Musterung so zeitig anher vorzulegcn sind , daß etwa erforderliche
Erhebungen und Vervollständigungen noch vor der Musterung erfolgen können.

Insbesondere sind auch vor der Musterung und spätestens in der
Musterungstagfahrt selbst alle diejenigen Fälle anzuzeigen , in denen
mehrere Brüder gleichzeitig in den Militärdienst gelangen könnten .

Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Loosungs -
scheine mitzubringen .

Jeder Militärpflichtige darf sich in der Musterungs tag fahrt
freiwillig zur Aushebung melden , ohne daß ihm jedoch hieraus ein
besonderes Recht auf Auswahl der Waffengattung oder des Truppen -
theils erwächst . Diese Auswahl der Waffengattung oder des Truppen -
theils ist nur denjenigen jungen Leuten sreigegeben , welche sich nach
Maßgabe des 8- 85 Ziff . 4 Wehrordnung rechtzeitig mit Meldeschein
(und Annahmeschein ) versehen haben .

Am Donnerstag de « 18 . Mär ; 1897 , Vormittags 8s( Uhr
beginnend , findet die Loosung der Militärpflichtigen des laufenden
Jahrgangs ( 1897 ) statt , wobei es den Pflichtigen überlassen ist , zu
erscheinen oder durch ein Mitglied der Ersatzkommission das Loos ziehen
zu lassen.

Die Bürgermeister erhallen Verzeichnisse der stellungspflichtigen
Militärpflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , diese mit Bezug
auf Vorstehendes zur Musterung zu laden und ihnen noch besonders die
Auflage zu machen , am Musterungstag sauber gewaschen vor der Ersatz¬
behörde zu erscheinen.

Die Verzeichnisse sind sodann , mit Eröffnungsbcurkundung versehen,
baldthunlich . jedenfalls innerhalb 6 Tagen , anher vorzulegen .

Die Herren Bürgermeister und bei deren Verhinderung die gesetz-
lichen Stellvertreter haben in der Musterungstagfahrt der Pflichtigen
ihrer Gemeinden zu erscheinen und während der Musterung im Musterungs¬lokal anwesend zu bleiben .

Durlach den 18 . Februar 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ N ußbaum . _
Die Aufnahme von Kranken in das Knnbesbab zu

Kaden betreffend .
Nr . 5075 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß '

die Eröffnung des Landesbades zu Baden im laufenden Jahr auf
15 . März festgesetzt ist und dasselbe ununterbrochen bis zum Spätjahr
offen erhalten wird .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden beauftragt , dies in !
den Gemeinden ortsüblich bekannt zu machen. i

Etwa einkommende Gesuche von aus öffentlichen Mitteln unter¬
stützten Kranken sind nebst ärztlichen Zeugnissen unverzüglich unter
Aeußerung über die Vermögens - , Erwerbs - und Familien - Verhältnisse
dem Bezirksamt vorzulegen . Glaubt der Armenrath eine Ermäßigung

! der regelmäßigen Vergütung für Abwartung in Anspruch nehmen zu
- können , hat er den bezüglichen Antrag durch einen Nachweis über die
^ ökonomischen Verhältnisse der Gemeinde , die unterstützungspflichtig ist,

zu begründen .
Dur lach den 19 . Februar 1897 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
N ußbaum ._ _

Die Anlage eines Kalkbrennofens durch den Ziegler
Franz Zachmann in Wilferdingen betreffend .

Nr . 6432 . Ziegler Franz Zachmann von Wilferdingen beabsichtigt ,
auf seinem Anwesen im Ortsettcr in Wilferdingen einen Kalkbrenn¬
en zu errichten .

Wir bringen dies mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß ,
etwaige Einwendungen hiergegen bei diesseitiger Behörde oder dem Ge¬
meinderath in Wilferdingen binnen 14 Tagen von Ablauf des Tages
anzubringen , an welchem diese Nummer des amtlichen Verkündigungs¬
blattes ausgegeben wurde , widrigenfalls alle auf nicht privatrechtlichen
Titeln beruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Die Pläne und Beschreibungen liegen auf diesseitiger Kanzlei ,
sowie auf dem Rathhaus in Wilferdingen binnen der genannten Frist
zur Einsicht offen .

Dur lach den 5 . März 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Nußbaum ._
Die ViehverfrcherunqSgefellsiHaft A .-G . zu Plan

i. M . betreffend .
Nr . 6505 . Durch Erlaß Großh . Ministeriums des Innern vom

18 . v. M . Nr . 5043 wurde der „Viehversicherungsgesellschaft A . G . zu
Plau i . M . " mit Wirkung vom 1 . März d . I . ab der Geschäftsbetrieb
im Großherzogthum Baden auf Grund des 8- 134 ä P .- St .- G .- B . mit
der Maßgabe untersagt , daß nach diesem Termin von der Gesellschaft
weder neue Verträge im Großherzogthum abgeschlossen , noch bestehende
Verträge verlängert werden dürfen .

Die Bürgermeisterämter werden veranlaßt , dies in ortsüblicher
Weise bekannt zu machen .

Durlach den 7 . März 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Nußbaum ._
Die Förderung der Rindvieh - und Ziegenzucht » hier

die Einführung guter Zuchtfarren und Ziegen¬
böcke betreffend .

An die Gemeindebehörden :
Nr . 6751 . Wie früher , so sollen nach dem Beschluß des Gau¬

ausschusses des Pfinzgauverbandes auch im laufenden Jahre wieder
Farren Simmenthaler Race bezw. Simmenthaler Kreuzung und Schweizer
Ziegenböcke zur Einführung gelangen und ist beabsichtigt , die Anschaffung
von Farren erstmals Ende März und zweitmals nach der
Farren schau ( Juli ) , die Anschaffung von Ziegenböcken im Juli zu
bewerkstelligen und die angeschafften Thiere in Durlach versteigern zu lassen .

Indem wir die Gemeindebehörden hierauf Hinweisen , veranlassen
wir dieselben mit thunlichster Beschleunigung und spätestens bis zum
20 . d . M . uns mitzutheilen , welche Zahl derartiger Zuchtthiere die Ge¬
meinde auf diesem Wege mit der nächsten Bezugsgelegenheit zu erhalten
wünscht . Hierbei ist anzugeben , welcher Preis etwa für das einzelne
Thier angelegt werden will .

Bestellungen für den Ankauf im Juli können später mitgetheilt
werden .

Durlach den 7 . März 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Nußbaum ._
Den Sau der Nebenbahn Karlsruhe nach Herrenalb -

Uforzheirn , hier die Theilstrecke Knsenbach -
Kandesgrenze betr .

Nr . 33 . Nachdem die Vorarbeiten für die Ausführung der in die
Gemarkung Spielberg fallenden Strecke der Nebenbahn Karlsruhe
nach Herrenalb - Pforzheim im Wesentlichen beendigt , der Bahnkörper
und die Nebenanlagen profilirt , auch die vorkommenden Aenderungen
an Wegen und Wasserläufen auf dem Felde durch vorschriftsmäßige
Plakate bezeichnet sind , wird der Lageplan für diese Gemarkung
nebst Nivellement und dem Verzeichniß der durch den Eisenbahn¬
bau entstehenden Aenderungen an Wegen und Wasserläufen in dem
Rathhause in Spielberg während acht Tagen zur Einsicht
öffentlich aufgelegt .



Jeder , der gegen die ausgesteckte Bahnlinie oder gegen die beab¬
sichtigten Aenderungen an Wegen und Wasserläufen Einsprachen zu
machen beabsichtigt , hat solche in der zur Verhandlung hierüber vor der
gesetzlich bestellten Kommission angeordneten Tagfahrt vorzubringen, welcheam Freitag den 2« . März d . I ., Vormittags Uhr,in dem Rathhause zu Spielberg ,stattfinden wird .

Es ist erwünscht , daß die Betheiligten von den Einsprachen , die
sie vorzubringen beabsichtigen , schon vor der Tagfahrt dem Großh.
Bezirksamte Durlach oder dem Bürgermeister der GemeindeKenntniß geben.Karlsruhe den 4. März 1897.

Der Vorstand der Expropriationskommisfion für den Eisenbahnbau :
Bechert.

Durlach.
Acherings - Miindignog .

Theilungshalber lassen die Erben
des ch Waldhüters Philipp Hein¬
rich Rittershofer in Durlach
nachfolgend näher beschriebenes Haus
und Grundstücke am

Montag den 22. März 1897,
Nachmittags 2 Uhr,im Rathhaus dahier öffentlich ver¬

steigern , wobei der Zuschlag erfolgt,
wenn der Schätzungspreis oder mehr
geboten wird. Die näheren Gedinge
können bis zum Versteigerungstag
auf dem Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten eingesehen werden .

Beschreibung der Liegenschaften,
a . auf Gemarkung Durlach :

1. Lgrb . Nr. 1332 . 6 L 35 gm
Hofraithe und Gartenplatz auf
der Höfen , einerseits Friedrich
Trautwein und Johann Weiler
Ehefrau , anderseits Jakob Er¬
hard Meier und Gottfried
Storch .

Auf der Hofraithe steht :
a . ein zweistöckiges Wohnhaus

mit Kniestock und Eisen¬
balkenkeller ;i>. eine zweistöckige Stallung
mit Heuboden, Schopf und
Schweinstallung , Anschlag
15,500 Mk.

Christof Kunzmanns Kinder,
Anschlag 70 Mk.

Durlach , 4. März 1897.
Der Großh. Notar :

vr . Reich ardt .
Tagesordnung

als
Hintadung zur Sitzung

des

Bürgerausschusses
am

Donnerstag , 1l . März,
Nachmittags 3 Uhr,

im Nathhaussaale .
I .

Vorlage des Gemeindebedürfniß-
voranschlags für das Jahr 1897.

u .
Wahl der Kontrolbehörde.

III .
Genehmigung des Gemeinderaths¬

beschlusses I . S . der Stadtgemeinde
Durlach gegen Gärtner Friedrich
Decker hier , Zwangsenteignung be¬
treffend.

Man bittet um zahlreiches und
pünktliches Erscheinen und bestimmt
die Strafe des nicht gerechtfertigten
Ausbleibens auf 2 Mark .

Durlach , 1 . März 1897.
Der Gemcinderath :

I . V . :
CH . Bull .

2. Lgrb . Nr. 5925 . 6 a 92 gm
Weinberg im obern Wolf, einer¬
seits Karl Genter Relikten ,
anderseits Hermann Friedrich
Meier , Landwirth , Anschlag
150 Mk.

3. Lgrb . Nr. 7235. 6 a 92 gm
Ackerland im Strähler am
Hohenwettersbacher Weg, einer¬
seits Christof Mänle , Schreiner,
anderseits Johann Dexler,Kübler , Anschlag 350 Mk.

4. Lgrb . Nr. 7437 . 11 a 87 gm
Ackerland allda an der alten
Pforzheimer Straße , einerseits
Landwirth Karl August Gold¬
schmidt Ehefrau , anderseits
Gustav Schmidt, Kettenschmied ,und Landwirth Jakob Gold¬
schmidt Wittme , Anschlag
300 Mk.

5 . Lgrb . Nr. 7712 . 16 L 23 gm
Ackerland am hohlen Weg,
einerseits Friedrich Kleiber,
Oelschlägers Sohn, Taglöhner ,
anderseits Jakob Liede , Land¬
wirth , Anschlag 200 Mk.6. Lgrb . Nr. 5719 . 7 a 24 gm
Weinberg im Billig , einerseits
Adam Gust. Eisinger , minder¬
jährig , anderseits Leopold
Schmitt , Revident , und Cons.,
Anschlag 300 Mk.

7. Lgrb. Nr. 6820 . 4 a 12 gm
Weinberg im untern alten Berg,
einerseits Karl Klett , Tag¬
löhner , anderseits Christian
Josef Jakob Rittershofer , Wein¬
gärtner , Anschlag 30 Mk.

d . auf Gemarkung Gr ötzingen:
8. Lgrb. Nr . 1638 . 9 a 18 gm

Acker auf dem Ringelberg,
neben Wilhelm Wagner und

Spielberg .
Holz - Versteigerung.

Die Ge¬
meinde Spiel¬
berg ver¬
steigert in
ihrem Ge¬
meindewald

am
Freitag den 12. März d. I .

mit Borgfrist bis 1 . September d. I . :
136 Stück forlene Bau - und

Sägholzstämme U . , III . und
IV. Klasse , 100 Stück fichtene
Bau - und Sägholzstämme I .
und II . Klasse , 400 Stück
fichtene Bau - und Sägholz¬
stämme III . Klasse , 410 Stück
fichtene Bau - und Sägholz¬
stämme IV. Klasse , 340 Stück
fichtene starke Baustangen I .
und II . Klasse bis 22 Meter
Länge , 140 Stück Bau - und
Wagnereichen, 9 Stück Buchen
und 11 Stück Birken.

Auszüge hievon wollen bei dem
Unterzeichneten vor der Versteigerung
bestellt werden.

Die Zusammenkunft ist Vor¬
mittags 9 Uhr beim Rathhaus.

Spielberg , 6 . März 1897.
Das Bürgermeisteramt :

_ Karcher . _

Privat-Änzeigen.
200 Ztr . und 50 Ztr . Oehmd
hat zu verkaufen

K. Kirtderrmeier , Grötzingen ,
Gasthaus zur „Kanne" .

Zur Frühjahrs - Saison empfehle meinen vorzügliche « , schnelltrocknenden und dauerhaften
lürwlsuw, - ?u5sdoäsn - AsL2lg,eL

in X Kilo-Dosen und offen.
Parquetbodenwichse, Stahlspähne , Terpentinöl , Seinöl ,roh, gekocht und gebleicht , Farben , trocken und in Oel gerieben ,Asphalt - , Bernstein -, Copal - nnd Lederlacke.Korblack, braun, gelb und schwarz .

Enraille - Glasur ,unentbehrlicher Anstrich zum Vermeiden des Schwammes in Küchen,Kellern und Vorrathsräumen für Hotels und Privathäuser.
Ferner :

Toilette - und medizinische Seifen , Sunlycht -Seife ,billig, mild, sparsam im Gebrauch.Gallseife, verwendbar zur kalten Wäsche für farbige Stoffe jeden Gewebes .
Salmiakgeist - Wollwasch - Seife ,

bestes Reinigungsmittel für Normal - Unterkleider,Seifenpulver , Fettlaugenmehl , Blcichsoda, Waizen-,Reis - und Cr^ rnc- Stärke . Blau in Kugeln und Leinwandbeuteln .Flüssige Crs,ne - Farbe ,
unerreicht in Schönheit und zartem Ton für Gardinen , Vorhänge etc.

Die WeinHandl'ung
von

Oa.rL ZtioinriLstiL,
ur 1» eI » , Hauptstraße 37 ,

bringt ihr Lager reingehaltener Weine in empfehlende
Erinnerung .

Aus meinem Wirthschaftskeller ( Festhalle ) empfehle von
40 Pfg . an per Liter über die Straße .

VorLÜxl. 1 tiVeruisovunxoL » hlk. 2.S0 a. S bv p. L'lsl. i» kövllsroo
Nlrvissr » eluxsLNUrt . (Lnin Lxf. LoSF keoknpneL. Hv n. 80 I*k.

MM 88 «M
Dexiem-Raä « » n . p 'rnnlckrli'r n . A ,

- -- u
K. --

t SLiNl W MÄILtLULLNSLI »-
Weinhcrnöl '

rrng , Duvkacb ,
bringt sein Lager reingehaltener

Weist - nnd Rothrveine .
wie Kaiserstühler , Markgräfler , Rappoltsweiler ,
Jhringer , Muskateller cte . ete. in empfehlende Er¬
innerung.

Proben gratis und franko. Versandt von 20 Liter oder
20 Flaschen an .

Mr Pierkrauer unkl Mrthe
empfehle ich meine selbstthätigen

Wasserdruckapparate .
Eigene Patente — unübertroffene Leistung — über 500 Stück im
Betrieb . Prospekte stehen zu Diensten.

V . Ma .lL , Mechaniker,
linrlsi «rir« , 138 Kcliserstr 'crße 138 .

NU . In Durlach in den Wirthschaften zum Karlsruher Hof und
zum Lamm sind Apparate ausgestellt und in Betrieb und lade Jn -
tercssenten zur Besichtigung ein. D. O.

Lehrlings - Hesuch.
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat , die Installation sür Gas
und Wasser, sowie die Blechner «
gründlich zu erlernen , kann unter
günstigen Bedingungen sofort oder
auf Ostern in die Lehre treten bei

V . lasnnsvkoll ,
Blechnerei u. Jnstallationsgeschäft ,

Durlach , Lammstraße 6.

Gin kräftiger Arbeiter
von ca. 17 Jahren wird angenommen,

gaci. 8cbrot - L ?Iomden -5sbriI<,
B . Jaenicke .

Sauarbeiten Vergebung.
Der Unterzeichnete macht hiermit

bekannt , daß sämmtliche Arbeiten
zu seinem Neubau in der Güter¬
bahnhofstraße, Bauplatz Nr. 35, im
Submisfionswege vergeben werden.
Diejenigen, welche auf diese Arbeiten
reflektiren , werden ersucht , für Einzel¬
preise ihr Angebot bis längstens
Samstag den 13. d . M. einzureichen.
Auskunft ertheilt

Pflasterweg 5 , 2 . St . , Durlach .
Lrssk 'v-u Tr-i- 'Zclirk Ä. Dllps.
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